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Treibhausgasemissionen in Ottobrunn

Aktueller Stand

und Prognosen für die Jahre 2025 und 2035
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Auszug aus der Klimaschutzerklärung 

des Landkreises München vom Dez. 2016

die die Gemeinde Ottobrunn einstimmig übernommen hat

„Wir, der Landkreis München und seine 29 Kommunen mit allen Bürgerinnen und 

Bürgern, übernehmen Verantwortung für unsere Klimapolitik. …

Wir wollen gemeinsam mit der gesamten Landkreisbevölkerung und den ansässigen 

Unternehmen, Institutionen und Forschungseinrichtungen intensiv daran arbeiten, den 

Weltklimavertrag von Paris (UN-Weltklimakonferenz 2015) vor Ort in den Städten und 

Gemeinden umzusetzen.  …

Dies wollen wir erreichen, indem wir uns konkrete Ziele setzen, bei deren Umsetzung wir 

den technischen Fortschritt berücksichtigen und die Umsetzung in 3 Jahresschritten 

beginnend ab 2017 einer Prüfung und Fortschreibung unterziehen. Bis 2030 wollen wir 

die jährlichen pro-Kopf-Emissionen im Landkreis München um 54 % von 13 t CO2 im 

Jahre 2010 auf 6 Tonnen CO2 reduzieren. …“



Klimaschutz in Ottobrunn, Stand 2022 

Gemeinde Ottobrunn, Dr. M. Thorn, Stand: 25. Oktober 2023

Ziele der Klimaschutzerklärung 

des Landkreises München vom Dezember 2016
(ohne Ausstoß für Konsum und Ernährung)

Quelle: Endbericht Energieversion 2.0 für den Landkreis München, 2016

Mai 2023: 

Verschärfung der 

Klimaschutzerklärung 

für 2030 bei leicht 

veränderter Grundlage 

(Bsp. Verkehr nun ohne 

Autobahn-Emissionen)



Klimaschutz in Ottobrunn, Stand 2022 

Gemeinde Ottobrunn, Dr. M. Thorn, Stand: 25. Oktober 2023

Kurzer Exkurs zur Vergleichbarkeit der von Ottobrunn ermittelten Zahlen 

mit den vom Landratsamt München für Ottobrunn errechneten Werten

• Gemeinde Ottobrunn ermittelt Treibhausgasausstoß auf sehr umfassender Basis

• Landratsamt München berechnet ohne konsum- und ernährungsbedingtem Ausstoß und 

berücksichtigt die Emissionen für Mobilität nur teilweise

 Deswegen Zahlen der Gemeinde Ottobrunn auch ohne Konsum und Ernährung höher. 

Beispiel: 

Ottobrunner Berechnung für 2020: 6,64 t/Einw.

Berechnung Landratsamt München für Ottobrunn 2020: 4,0 t/Einw.

 Insofern sind die Zahlen und Prognosen nur eingeschränkt vergleichbar
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Ermittlung des Treibhausgasausstoßes in Ottobrunn  

durch umfangreiche Datenerhebung

Vollständigere Betrachtung als im LRA-Treibhausgasbericht, da incl. Konsum und Ernährung. 

Auch ohne diese beiden Bereiche umfassenderer Ansatz. Deswegen höhere Werte als LRA.

Bereich Heizung und Warmwasser
Einwohner: 2022 22.398

Bebaute Geschossfläche

Ende 2020 in qm: 2.088.450 m²

Von der bebauten Geschossfläche werden 75% beheizt = 1.566.338 m²

Gemäß ungefährer Aufteilung in Ottobrunn

45% Ein- und Zweifamilienhäuser: = 704.852 m²

55% Etagenwohnungen + Gewerbe: = 861.486 m²

Primärenergiebedarf für Heizung und Warmwasser

pro qm und Jahr bei Berücksichtigung

der durchschnittl. Baujahre

für Ein- + Zweifam.- Bereich  145 kWh/m² mal  704.852 m² =  102.204 MWh

für Geschosswohnungen  125 kWh/m² mal  861.486 m² =  107.686 MWh

Zubau 2020 bis 2022  65 kWh/m² mal  30.000 m² =  1.950 MWh

(Quelle: Zensus 2011 (65 % vor 1978), versch. Untersuchungen

über den Energiebedarf des Wohnungsbestandes 145 u. 125 kWh/m²  211.839 MWh

 + Fortschreibung für Zubau mit je 65 kWh/a u. m², Bericht RPV, 2020) Primärenergiebedarf in

Ottobrunn für Heizung

und Warmwasser 

Schätzung der derzeitigen Öl Gas Strom Fernwärme (reg.)

Verteilung (Quelle: 18,7% 67,0% 0,9% 13,4%

versch. Daten BRD)

Primärenergiebedarf:  39.614 MWh  141.932 MWh  4.353 MWh  28.386 MWh

Spezifischer CO2-Ausstoß

t je MWh, 

 (Quelle: GEMIS-Studie 2013, 

 UBA, 2012,13,14,16,18, 20, 2023  0,313 t/MWh  0,244 t/MWh  0,498 t/MWh  0,031 t/MWh CO2-Ausstoß 

IINAS, 2016) für Heizung

CO2-Ausstoß pro Jahr:  12.386 t  34.575 t  949 t  385 t  48.296 t

Abzüglich BHKW-Abwärme-Nutzung (installiert 130,45 kWel)  - 1.000 MWh -  244 t

Abzüglich Ertrag Wärmepumpen (angesetzt 175 WP a 5 kW Leistung, ohne Strom)  - 2.700 MWh -  751 t

 - 9.844 MWh -  2.658 t

Abzüglich therm. Nutzung Sonnenenergie (Quelle: Ausw ertung Luftbilder, CO2-Einsparung, UBA 2023)  - 2.565 MWh -  680 t

0,25 % Ökogas o. klimakompensiertes Erdgas -  86 t

24,616% Anteil BHKW+erneuerbare Energien

Fossiler Primärenergiebedarf CO2-Ausstoß 

Ottobrunns für Heizung für Heizung

 169.790 MWh  43.877 t

Erneuerbarer Anteil  43.495 MWh 20,53%

 1,96 t

Energieverbrauch und Kohlendioxidausstoß, Berechnung des Standes 2022

(Quelle: Bayer. Komm. Prüfungsverband für Wasserversorgungseinrichtung 

für Ottobrunn-West, 30.9.1994, Bericht RPV 2005, 2010, 2016)

Abzügl. regen. Wärme (Direktorensiedlung 1000 MWh +25 Pelletanl. a 3 MWh, Anlage 

Zaunkönigstr. u. Ranhazw eg 194 MWh+107t +75 MWh Pellet Freie evang. Kirche+7.500 MWh 

Holzeinzelöfen )
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Treibhausgasausstoß 2022 in Ottobrunn
Rückgang seit 1990 um 47,68 %

Gegenüber Darstellung 

bei der Bürger-

versammlung am 

12.10.23 leicht 

geänderte Zahlen, da 

zwischenzeitlich durch

bundesweite Korrektur 

Verringerung des THG-

Emissionsfaktors für 

Strom
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Aufteilung des durchschnittlichen Treibhausgasausstoßes 

pro Kopf in Ottobrunn 2022
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Bei den eigenen Liegenschaften über 76 % Minderung des 
Treibhausgasausstoßes seit 2000

Bis 2024 Reduzierung dann um über 90 % durch den Anschluss weiterer fünf großer 

Liegenschaften an die Fernwärme. Danach werden nur noch zwei gemeindliche 

Gebäude (JUZ Einstein, HdS) nicht mit regenerativer Fernwärme beheizt. Diese 

machen 2,2 % des Wärmeverbrauchs gemeindlicher Gebäude aus.
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Prognose des Treibhausgasausstoßes in Ottobrunn für die Jahre 
2025 und 2035 

Auswertung vieler Gutachten als grundlegende Basis für die zu erwartende 
bundesweite Entwicklung 
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Ergebnis 2035 für die einzelnen Sektoren

Erstellt unter Berücksichtigung umfangreicher Maßnahmenkomplexe 

in Ottobrunn und bundesweiter Klimaschutzprognosen 

Allein durch Verwirklichung aller Fernwärme-Projekte 

2023/24 Steigerung der Fernwärmeabgabe um 68 %. 

Zusammen mit anderen erneuerbaren Energien liegt 

der regenerative Anteil an der Wärmeversorgung im 

Jahr 2024 bei 29,5 %. 
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Ergebnis 2035 für die einzelnen Sektoren

Erstellt unter Berücksichtigung umfangreicher Maßnahmenkomplexe 

in Ottobrunn und bundesweiter Klimaschutzprognosen 
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Gesamtergebnis der Prognosen für 2025 und 2035
Im Vergleich zu 1990 Abnahme bis 2025 um 64,9 % bzw. 

um 85,9 % bis 2035 für Wärme, Strom und Mobilität möglich.

Inkl. Konsum und Ernährung Rückgang bis 2025 um 60,2 % bzw. 

um 80,5 % bis 2035 erreichbar.
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Feste Zieljahre für Klimaneutralität nicht unproblematisch 
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Dadurch auch Klimaanpassung durch Schaffung von – in Hitzeperioden äußerst wichtigen – kühleren Bereichen.

Aber nicht nur Verringerung des Kohlendioxidausstoßes, sondern 

auch Erhöhung der Speicherkapazität von CO2 durch Baumpflanzungen 

Kathi-Weidner-Weg 2008 (oben) 

und 2023 (unten).

Landschaftspark 2009 (oben) 

und 2022 (unten).
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Vergleich der Ottobrunner Prognose mit den Zielen 
höherer politischer Ebenen
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Fazit: 

Ottobrunn hat die Zwischenziele der beschlossenen Klimaschutzerklärung des 
Landkreises München unterschritten und wird höchstwahrscheinlich auch die 

weiteren Zielmarken unterschreiten. 

Auch das Ziel der Bundesregierung, den CO2-Ausstoß bis 2030 um 65 % zu 
reduzieren sowie das der EU, im Jahr 2050 klimaneutral zu sein, wird 
wahrscheinlich erreicht. Die vom Land Bayern für 2040 angestrebte 

Klimaneutralität kann u. U. knapp erreicht werden. 

Gründe, warum keine schnellere Reduzierung erreicht werden kann:

• Kommunen haben nur begrenzte Einflussmöglichkeiten

• Beharrungsvermögen fossiler Energiesektor

• Akzeptanzprobleme beim Umbau der Energieversorgung

• Im Gebäudesektor (4.418 Gebäude in Ottobrunn) jeweils sehr kleinteilige 
und individuelle Problemstellungen


